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Titelbild
I So wie auf dem Titelfoto liess sich die ringförmige Sonnenfinsternis am 15. Januar 2010 - hier in partieller Phase - auf den

Malediven durch eine Sonnenfinsternisbrille hindurch beobachten. Etwa in derselben Grösse wird sich die Sonne hierzulande am 20.

März 2015 verfinstern. Die Schweizerische Astronomische Gesellschaft SAG hat bei Thousand Oaks Sonnenfinsternis-Viewer

produzieren lassen, damit Sie das nicht alltägliche Himmelsschauspiel bedenkenlos beobachten können, Natürlich darf der Viewer

mit der Black Polymer-Folie keinesfalls mit einem Feldstecher oder einem Teleskop verwendet werden. Er ist nur für die

Beobachtung ohne optische Geräte gedacht, so eben wie auf dem Foto, (Bild: Thomas Baer)
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